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'DV� )2580� 0(16&+(15(&+7(� EHJU��W� GDV� KHXWH� YRUJHVWHOOWH� QHXH� 0HQVFKHQUHFKWVNRQ]HSW� GHV�
%XQGHVPLQLVWHULXPV�I�U�ZLUWVFKDIWOLFKH�=XVDPPHQDUEHLW�XQG�(QWZLFNOXQJ��%0=���GDV�GLH�0HQVFKHQUHFKWH�
]XP� YHUELQGOLFKHQ� /HLWSULQ]LS� GHXWVFKHU� (QWZLFNOXQJVSROLWLN� HUKHEW�� 'DPLW� IROJW� GDV� 0LQLVWHULXP� GHU�
$XIIRUGHUXQJ� GHU� 9HUHLQWHQ� 1DWLRQHQ�� GDVV� GLH� 0HQVFKHQUHFKWH� EHL� DOOHQ� HQWZLFNOXQJVSROLWLVFKHQ�
0D�QDKPHQ� ]ZLQJHQG� ]X� EHDFKWHQ� VLQG�� 'DV� )2580�0(16&+(15(&+7(� IRUGHUW� GDV� %0=� DXI�� GHQ�
Ä0HQVFKHQUHFKWV�7h9³��GHQ�GHU�6WDDWVVHNUHWlU�GHV�%0=�EHL�GHU�9RUVWHOOXQJ�DQN�QGLJWH��]�JLJ�HLQ]XI�KUHQ��
0LQLVWHU� 1LHEHO� PXVV� MHW]W� VHLQHQ� (LQIOXVV� LP� .DELQHWW� JHOWHQG� PDFKHQ�� GDPLW� DXFK� GLH�
$X�HQZLUWVFKDIWVI|UGHUXQJ� XQG� GLH� $JUDU�� XQG� +DQGHOVSROLWLN� NRKlUHQW� DQ� GHQ� 0HQVFKHQUHFKWHQ�
DXVJHULFKWHW�ZLUG���
   
In dem in Berlin vorgestellten Konzept führt das BMZ näher aus, wie es stärker als bisher die Menschenrechte als 
Querschnittsaufgabe und leitendes Prinzip der EZ in der deutschen Entwicklungspolitik verankern wird.  
„Um das Konzept mit Leben zu füllen, müssen allerdings noch gewaltige Anstrengungen unternommen werden. 
Bislang sind die staatlichen Kapazitäten nicht ausreichend, um die menschenrechtlichen Folgen des eigenen 
entwicklungspolitisches Handelns im Sinne eines ‚Menschenrechts-TÜV’ kontinuierlich zu überprüfen. Deswegen 
besteht die Gefahr, dass Maßnahmen der deutschen EZ Menschenrechte verletzen“, gibt eine der beiden 
Sprecherinnen der AG Entwicklung und Wirtschaft im FORUM MENSCHENRECHTE, Katharina Spieß (Amnesty 
International), zu bedenken. Von besonderer Bedeutung für die von Maßnahmen der EZ betroffenen Menschen ist 
es, dass schnell ein  Beschwerdemechanismus, wie es das Konzept vorsieht, geschaffen wird, den sie in 
Konfliktfällen nutzen können. 
 
Der Minister muss jetzt noch mehr als zuvor darauf hinzuwirken, dass sich auch andere entwicklungsrelevante 
Politikbereiche konsequent an den Menschenrechten ausrichten, allen voran die Außenwirtschafts-, Rohstoff-, 
Klima- und Sicherheitspolitik. „Das Menschenrechtskonzept des BMZ allein reicht nicht aus, um die Menschen in 
anderen Ländern vor den möglichen negativen Auswirkungen deutscher Politik zu schützen. Menschenrechte müssen 
in der gesamten Politik das Leitprinzip bilden. Es bedarf der umfassenden Kohärenz.“, erklärte Ute Hausmann 
(FIAN Deutschland), Ko-Sprecherin der AG Entwicklung und Wirtschaft des FORUM MENSCHENRECHTE. 
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